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Herren Kreisliga B Gr. 2

TSG Hofherrnweiler IV : SV Waldhausen IV 
Samstag, 21.10.2023, 15:30 Uhr

Ruf und Breuer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Benedikt Breuer sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga B Gr. 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Waldhausen IV besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Waldhausen IV meist auf
verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag dagegen Ruf und Breuer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ruf / Breuer konnten im Spiel gegen Kurz / Grabenzeh
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Probleme zu Beginn
des Spiels mussten Leinmüller / Nguyen zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Preston / Schweinstetter war für Witt / Bäuerle am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Roland Kurz zeigte Felix Ruf dagegen seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Benedikt Breuer machte mit Manuel Richter beim 11:2, 11:
2, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln.
Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Stark im Hintertreffen war Ulrich Leinmüller nach einem Zweisatzrückstand, machte Jürgen
Schweinstetter dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch im
finalen Durchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Nur einen Satzerfolg verbuchte indessen nachfolgend TungAnh Nguyen bei seiner Niederlage gegen
Christina Preston. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Frank Witt holte anschließend indessen mit einem 11:9, 14:12, 3:11, 11:8 gegen Luis Ruf einen
Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Grabenzeh war der Gastgeber Jonas Bäuerle. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bäuerle zu Ende
ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Felix Ruf gelang es, Manuel
Richter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Durch diese Niederlage liegt Richter nun bei
einer Bilanz von 2:6 seit Beginn der Saison. Benedikt Breuer machte mit Roland Kurz bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht die TSG Hofherrnweiler IV am 28.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den Heidenheimer Sportbund, während der SV Waldhausen IV am 22.10.2023 gegen den SV
Neresheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler IV

Doppel: Ruf / Breuer 1:0, Leinmüller / Nguyen 1:0, Witt / Bäuerle 0:1 
Einzel: F. Ruf 2:0, B. Breuer 2:0, U. Leinmüller 1:0, T. Nguyen 0:1, F. Witt 1:0, J. Bäuerle 1:0 

 SV Waldhausen IV
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Doppel: Richter / Ruf 0:1, Kurz / Grabenzeh 0:1, Preston / Schweinstetter 1:0 
Einzel: M. Richter 0:2, R. Kurz 0:2, C. Preston 1:0, J. Schweinstetter 0:1, A. Grabenzeh 0:1, L. Ruf 0:
1


